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Anwendung

1 Anwendung
Die Durchflussmengenzähler DM und DE messen die Gas- 
und Luftmengen an Verbrauchseinrichtungen. Typische 
Anwendungsbereiche sind interne Verrechnungen von 
Verbräuchen in Industrieanlagen, Laboratorien und Prüf-
ständen, insbesondere für die Kontrolle und Einstellung von 
Brennern in Gasverbrauchseinrichtungen. In Produktions- 
und Heizungsprozessen kann der Gasvolumenstrom kont-
rolliert und damit der Energieeinsatz optimiert werden.

DM
Der Durchflussmengenzähler DM ist mit einem 7-stelligen 
mechanischen Zählwerk ausgestattet und kann in explosi-
onsgefährdeten Bereichen eingesetzt werden.

DM in Gewindeausführung

DM in Zwischenflanschausführung



DM, DE · Edition 03.21 · DE 4
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DE
Der Zählwerkskopf beim Durchflussmengenzähler DE ist 
elektronisch und mit einer 7-stelligen LCD-Anzeige ausge-
stattet. Es können unterschiedliche registrierte Werte aufge-
rufen werden, z. B. der Momentandurchfluss.

Der DE besitzt zusätzlich Schnittstellen für M-BUS. Zudem 
ist die Kompatibilität mit der optischen Schnittstelle ZVEI 
gegeben.

DE in Gewindeausführung

DE in Zwischenflanschausführung
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2 Zertifizierung
Zertifikate – siehe www.docuthek.com. 

EU-zertifiziert

DM
Erfüllt die folgenden Richtlinien

• Druckgeräte (2014/68/EU)

• Geräte in explosionsfähiger Atmosphäre (2014/34/EU)

in Verbindung mit den Normen

• EN 12261:2002 * AI:2006 (PED)

• EN 13463-1:2009 (ATEX)

• EN 13463-5:2011 (ATEX)

DE
Erfüllt die Richtlinie

• Druckgeräte (2014/68/EU)

in Verbindung mit der Norm

• EN 12261:2002 * AI:2006 (PED)

https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?selclass=20&folder=211060
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Funktion

3 Funktion

Zählwerk

Magnetkupplung

Turbinenrad 

Anströmungsquerschnitt
vor dem Turbinenrad 

Übertragungswelle zur 
Magnetkupplung

Durchflusskörper

Die Durchflussmengenzähler DM und DE sind in ihrem 
Durchflussverhalten und in ihrer grundlegenden Bauwei-
se identisch. Das durchströmende Volumen treibt ein 
Turbinenrad an. Über eine Magnetkupplung wird dessen 
Drehbewegung zum Zählwerk übertragen. Die Rotations-
geschwindigkeit des Turbinenrades ist proportional zum 
Volumenstrom des durchströmenden Mediums.

3 .1 DM
Der Durchflussmengenzähler DM besitzt einen mechani-
schen Zählwerkskopf, an dem das verbrauchte Betriebsvo-
lumen [m3(b)] aufsummiert angezeigt wird. 

Qmin 1.6 m3/h
DM xxxx-x

Qmin 1.6 m3/h

Durchflussmengenzähler

0  0  0  6  9  1  1 m3,
 0085 II 2G c IIC Ta. + 70 C°

Über zwei eingebaute Impulsgeber kann eine Fernanzeige 
bedient werden, siehe Seite 16 (Technische Daten). Bei 
diesen Impulsgebern handelt es sich zum einen um einen 
Reedkontakt E1 und zum anderen um einen Induktivgeber 
E200 nach DIN EN 50227 (Namur). 
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3 .2 DE
Beim Durchflussmengenzähler DE wird der Volumenstrom 
über ein elektronisches Zählwerk registriert. Er kann zur Da-
tenübertragung von Zählwerkständen an einen PC mit einer 
M-BUS-Schnittstelle ausgerüstet werden. Damit können 
Verbrauchs- und Durchflussdaten lückenlos aufbereitet und 
archiviert werden.

Der DE ist zudem mit einem Impulsgeber (E200, Namur) zur 
Fernanzeige der verbrauchten Menge ausgestattet, siehe 
Seite 16 (Technische Daten). 

Das 7-stellige LCD-Display des elektronischen Zählwerks-
kopfes zeigt im Grundzustand aufsummiert das verbrauch-
te Betriebsvolumen [m3(b)] an. 

m3309560+

Von diesem Zustand ausgehend können verschiedene 
Werte über einen Einstellknopf am Zählwerkskopf aufgeru-
fen werden:

Stichtagswert
Der Stichtagswert [m3/a] zeigt den Verbrauch bis zum letz-
ten Stichtag an. Die Stichtagswertfunktion speichert einmal 
im Jahr (am Stichtag) den Gesamtverbrauch. Mit dieser 
Funktion kann zu jedem Zeitpunkt der Verbrauch im aktuel-
len Jahr bestimmt werden. 

Hochauflösung des Gesamtverbrauchs [m3] 
Bei der Hochauflösung des Gesamtverbrauchs wird die 
verbrauchte Menge [m3] mit drei Stellen hinter dem Komma 
angezeigt. 

Momentandurchfluss [m3/h(b)] im Betrieb 
Beim Momentandurchfluss wird die aktuelle Durchfluss-
menge [m3/h] erfasst. 

Stichtagsdatum
Das Stichtagsdatum gibt das Datum an, an dem der Ge-
samtverbrauch in den Stichtagswert eingespeichert wird, z. 
B. 31.12.12. Der Stichtag und das Stichtagsvolumen [m3/a] 
werden abwechselnd angezeigt. 

Rückwärtsvolumen [m3] 
Der Durchflussmengenzähler DE kann einen Mengen-
durchfluss in beide Richtungen erfassen. Die Menge des 
Rückwärtsvolumens wird unter diesem Programmpunkt 
summierend angezeigt.
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4 Volumenstrom
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1 = Erdgas (ρ = 0,80 kg/m3)  
2 = Stadtgas (ρ = 0,58 kg/m3)  
3 = Luft (ρ = 1,29 kg/m3) 

Beim Ablesen müssen Betriebskubikmeter angetragen 
werden. Der dann abgelesene Druckverlust Δp ist mit dem 
absoluten Eingangsdruck pu in bar (Überdruck + 1) zu mul-
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Volumenstrom

tiplizieren, um die Dichteänderung des Mediums zu berück-
sichtigen. 

Beispiel:

Volumenstrom Q = 30 m3/h  
Gasart: Erdgas  
Eingangsdruck pu = 4 bar  
30 m3/h → DN 25 → 2 mbar  
Δp = 2 x (4 + 1) = 10 mbar am Durchflussmengenzähler 
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Auswahl

5 Auswahl
Lieferumfang DM, DE:  
1 × Prüfergebnisprotokoll (mit jeweils 3 Messpunkten für Qmin., 0,5 × Qmax., Qmax.),  
1 × Abnahmeprotokoll nach EN 10204. 

5 .1 Auswahltabelle DM 

Option DM 10 DM 16 DM 25 DM 40 DM 65 DM 100 DM 160 DM 250 DM 400 DM 650 DM 1000
Einbau R R R R Z Z Z Z Z Z Z
Nennweite DN 25 25 25 25, 40 50 80 80 100 100, 150 150 150
Eingangs-
druck -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160 -40, 160

Bestellbeispiel
DM 16R25-40 

5 .2 Typenschlüssel DM

Code Beschreibung
DM mechanischer Zählwerkskopf
10-1000 Durchfluss-Nennwert [m3/h]

R*  
Z

Rp-Innengewinde  
Einbau zwischen zwei DIN-

Flansche
25-150 Nennweite
-40  
-160

max. Eingangsdruck pu 4 bar  
max. Eingangsdruck pu 16 bar

* Der DM..R kann für Innen- und Außengewindeanschluss genutzt 
werden. Überwurfverschraubungen für Innengewinde sind im 
Lieferumfang enthalten.
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5 .3 Auswahltabelle DM . .T 

Option DM 16 DM 25 DM 40 DM 65 DM 100 DM 160 DM 250 DM 400
T-Produkt T T T T T T T T
Einbau N N N W W W W W
Nennweite DN 25 25 25, 40 50 80 80 100 100
Eingangsdruck -120 -120 -120 -120 -120 -120 -120 -120

Bestellbeispiel
DM 16TN25-120 

5 .4 Typenschlüssel DM . .T

Code Beschreibung
DM mechanischer Zählwerkskopf
16-400 Durchfluss-Nennwert [m3/h]
T T-Produkt

N*  
W

NPT-Innengewinde  
Einbau zwischen zwei ANSI-

Flansche
25-100 Nennweite

-120 max. Eingangsdruck pu max. 
12 bar (175 psig)

* Der DM..N kann für Innen- und Außengewindeanschluss genutzt 
werden. Überwurfverschraubungen für Innengewinde sind im 
Lieferumfang enthalten.
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5 .5 Auswahltabelle DE 

Option DE 10 DE 16 DE 25 DE 40 DE 65 DE 100 DE 160 DE 250 DE 400 DE 650 DE 1000
Einbau R R R R Z Z Z Z Z Z Z
Nennweite DN 25 25 25 25, 40 50 80 80 100 100, 150 150 150
Eingangs-
druck -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160 -40, -160

Schnittstelle B B B B B B B B B B B

Bestellbeispiel
DE 250Z100-160B 

5 .6 Typenschlüssel DE

Code Beschreibung
DE elektronischer Zählwerkskopf
10-1000 Durchfluss-Nennwert [m3/h]

R*  
Z

Rp-Innengewinde  
Einbau zwischen zwei DIN-

Flansche
25-150 Nennweite
-40  
-160

max. Eingangsdruck pu 4 bar  
max. Eingangsdruck pu 16 bar

B Schnittstelle für M-BUS

* Der DE..R kann für Innen- und Außengewindeanschluss genutzt 
werden. Überwurfverschraubungen für Innengewinde sind im 
Lieferumfang enthalten.
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5 .7 Auswahltabelle DE . .T 

Option DE 16 DE 25 DE 40 DE 65 DE 100 DE 160 DE 250 DE 400 DE 650
T-Produkt T T T T T T T T T
Einbau N N N W W W W W W
Nennweite DN 25 25 25, 40 50 80 80 100 100, 150 150
Eingangsdruck -120 -120 -120 -120 -120 -120 -120 -120 -120
Schnittstelle B B B B B B B B B

Bestellbeispiel
DE 250TW100-120B 

5 .8 Typenschlüssel DE . .T

Code Beschreibung
DE elektronischer Zählwerkskopf
16-650 Durchfluss-Nennwert [m3/h]
T T-Produkt

N*  
W

NPT-Innengewinde  
Einbau zwischen zwei ANSI-

Flansche
25-150 Nennweite

-120 max. Eingangsdruck pu max. 
12 bar (175 psig)

B Schnittstelle für M-BUS

* Der DE..N kann für Innen- und Außengewindeanschluss genutzt 
werden. Überwurfverschraubungen für Innengewinde sind im 
Lieferumfang enthalten.
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6 Projektierungshinweise

6 .1 Einbau
Das Gerät darf nur senkrecht oder waagerecht, nicht über 
Kopf eingebaut werden.

Der Durchflussmengenzähler in Gewindeausführung und 
mit E200 als Impulsausgang kann zur Mengenregelung ver-
wendet werden. Bei dieser Anwendung muss die Einbau-
lage des DM/DE..R waagerecht, mit dem Zählwerkskopf 
nach oben sein.

Bei kondensatbehafteten Gasen muss der Durchfluss-
mengenzähler in Durchflussrichtung von oben nach unten 
eingebaut werden. In diesem Fall ist zusätzlich die Verwen-
dung eines Kondensatablaufs notwendig.

Sofern der Gasstrom nicht frei von Fremdkörpern oder 
Staub ist und/oder bei der Messung von Umgebungsluft, 
empfehlen wir einen Filter vorzuschalten. Bei Neuanlagen 
sollte ein Sieb (Maschenweite 0,5 mm (0,0197")) direkt vor 
dem Zähler eingesetzt werden, um diesen vor Fremdkör-
pern, wie z. B. Metallspänen, zu schützen. Das Sieb kann 
nach spätestens 4 Wochen entfernt werden.

Wir empfehlen zudem eine Absperrarmatur vor und nach 
dem Durchflussmengenzähler einzubauen.

Wichtig ist zu beachten, dass der Durchflussmengenzähler 
bei Kondensat oder Verschmutzungen nicht am tiefsten 
Punkt der Rohrleitung eingebaut werden darf.

Um ein Höchstmaß an Messgenauigkeit zu erlangen, müs-
sen die Durchflussmengenzähler in eine gerade Rohrleitung 
eingebaut werden, mit einer Länge von 3 x DN vor dem 
Zähler und einer Auslaufstrecke von 2 x DN nach dem Zäh-
ler.

3 x DN 2 x DN

Die Auslaufstrecke hinter dem Durchflussmengenzähler 
darf keine Verengungen aufweisen, damit kein Strömungs-
stau entstehen kann. Als Dichtungen können alle zugelas-
senen Arten von Flachdichtungen eingesetzt werden.

Die Lebensdauer und die Messgenauigkeit können durch 
eine dauerhaft hohe Temperatur, sowie durch einen stoß-, 
impuls- oder schwingungsbelasteten Betrieb negativ beein-
flusst werden.

6 .2 Norm-Volumenstrom/Betriebs-
Volumenstrom
Die Anzeige des Volumenstroms Q erfolgt in Betriebsku-
bikmetern (Qb [m3(b)]). Zur überschlägigen Umrechnung in 
Normkubikmeter (Qn [m3(n)]) müssen  
Absolutdruck (pb = pu + 1,013 bar)  
und Absoluttemperatur (Tb = ϑb + 273 K)  
an der Messstelle bekannt sein. 
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Beispiel 
Abgelesener Durchfluss Qb: 20,7 m3/h  
Eingangsdruck pu: 2 bar  
Temperatur ϑb: 20 °C 

6 .3 Plustoleranz
Wenn sich Volumenströme Q schnell ändern, kann durch 
den Nachlauf des Turbinenrades ein erheblicher Messfehler 
(Plustoleranz) auftreten. In diesem Fall sollte ein Zähler mit 
einem anderen Messverfahren eingesetzt werden, z. B. Ult-
raschallzähler, Balgengaszähler oder Drehkolbenzähler.

Max . Anzeigefehler vom tatsächlichen Volumenstrom 
bei konstantem Durchfluss
0,1 Qmax bis 0,2 Qmax. ± 3 % (DM, DE 10 ±6 %)
0,2 Qmax. bis Qmax. ± 1,5 %

6 .4 DM im explosionsgefährdeten Bereich
Der Durchflussmengenzähler DM kann in explosionsge-
fährdeten Bereichen der Kategorie 2 (Zone 1) eingesetzt 
werden. Hierbei dürfen nur bauartzugelassene elektrische 
Betriebsmittel eingesetzt werden.

6 .5 Anschluss Impulsgeber
Bei Verwendung der Impulsgeber E1 (Reedkontakt) oder 
E200 (Namur) muss ein abgeschirmtes Kabel verwendet 
werden, z. B. LiYCY, 2 x 0,75 mm2. 
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7 Technische Daten

7 .1 DM
Anzeige: 7-stellige Ziffernanzeige mit einer Auflösung von 
0,01 m3 bei DN 25 und 0,1 m3 bei DN 40–150. 

Gasart: Erdgas, Stadtgas, Luft oder inerte Gase. Auch für 
gasförmiges Flüssiggas geeignet.

Eingangsdruck pu:  
DM..-40 bei Gas und Luft: max. 4 bar (1575 "WC),  
DM..-160 bei inerten Gasen und Luft: max. 16 bar (6299 
"WC),  
DM..Z bei Gas: max. 16 bar (6299 "WC). 

Umgebungstemperatur: -10 bis +60 °C (14 bis 140 °F).

Gehäuse: Aluminium.

Schutzart: IP 52.

Stecker für Impulsgeber  
Kupplung mit Verschraubung; Lötanschluss. 

Schutzart: IP 30.

Impulsgeber E1, Reedkontakt

2 1

N

S 100 Ω

Max. Schaltspannung: Umax. = 24 V,  
max. Schaltstrom: Imax. = 50 mA,  
max. Schaltleistung: Pmax. = 0,25 W/VA,  
Durchgangswiderstand: Rv = 100 Ω ± 20 %.  
Pro Umdrehung der letzten Zahlenrolle schließt der Kontakt 
einmal. 

Impulsgeber E200 DIN EN 50227 (Namur), Induktiv-
geber

2
3

E200Schlitzscheibe

Versorgungsspannung: Un = 8 V=,  
Innenwiderstand: Ri = 1 kΩ.  
Der Impuls erfolgt durch Änderung der Stromaufnahme von 
I ≤ 1 mA zu I ≥ 3 mA. 

Typ Betriebs-Volumen-
strom Qb [m3/h]

Ausgang Impulswert 
[imp/m3]

Qmin . Qmax . E200 E1
DM 10R25 1,6 16 500 10
DM 16R25 2,0 25 500 10
DM 25R25 2,5 40 500 10
DM 40R25 3,3 65 500 10
DM 40R40 5,0 65 250 1
DM 65Z50 6,0 100 250 1
DM 100Z80 10 160 187,5 1
DM 160Z80 13 250 187,5 1
DM 250Z100 20 400 187,5 1
DM 400Z100 32 650 187,5 1
DM 400Z150 32 650 187,5 1
DM 650Z150 50 1000 187,5 1
DM 1000Z150 80 1600 187,5 1
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Typ Betriebs-Volumen-
strom Qb [SCFH]

Ausgang Impulswert 
[pul/ft3]

Qmin . Qmax . E200 E1
DM 16N25 70,62 882,77 50 1
DM 25N25 88,28 1412,4 50 1
DM 40N25 116,53 2295,2 50 1
DM 40N40 176,55 2295,2 25 0,1
DM 65W50 211,86 3531,1 25 0,1
DM 100W80 353,11 5649,7 2,5 0,01
DM 160W80 459,04 8827,7 2,5 0,01
DM 250W100 706,21 14124 2,5 0,01
DM 400W100 1129,9 22952 2,5 0,01

7 .2 DE
Anzeige: 6-stellige LCD-Anzeige mit einer maximalen Auflö-
sung von 0,001 m3. 

Gasart: Erdgas, Stadtgas, Luft oder inerte Gase. Auch für 
gasförmiges Flüssiggas geeignet.

Eingangsdruck pu:  
DE..-40 bei Gas und Luft: max. 4 bar (1575 "WC),  
DE..-160 bei inerten Gasen und Luft: max. 16 bar (6299 
"WC),  
DE..Z bei Gas: max. 16 bar (6299 "WC). 

Umgebungstemperatur: 0 bis +50 °C (32 bis 122 °F).

Gehäuse: Aluminium.

Schutzart: IP 44.

M-BUS

Batterielebensdauer: ca. 8 Jahre. Die gespeicherten Werte 
gehen bei einem Batteriewechsel verloren.

Stecker für Impulsgeber 
Kupplung mit Verschraubung; Lötanschluss.

Schutzart: IP 30.

Impulsgeber E200 DIN EN 50227 (Namur) 

2
3

E200Schlitzscheibe

Versorgungsspannung: Un = 8 V=, Innenwiderstand: Ri = 1 
kΩ. 

Der Impuls erfolgt durch Änderung der Stromaufnahme von 
I ≤ 1 mA zu I ≥ 3 mA.

Typ Betriebs-Volumenstrom Qb 
[m3/h]

Ausgang Im-
pulswert 
[imp/m3]

Q Q E200
DE 10R25 1,6 16 500
DE 16R25 2,0 25 500
DE 25R25 2,5 40 500
DE 40R25 3,3 65 500
DE 40R40 5,0 65 250
DE 65Z50 6,0 100 250
DE 100Z80 10 160 187,5
DE 160Z80 13 250 187,5
DE 250Z100 20 400 187,5
DE 400Z100 32 650 187,5
DE 400Z150 32 650 187,5
DE 650Z150 50 1000 187,5
DE 1000Z150 80 1600 187,5
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Technische Daten

Typ Betriebs-Volumenstrom Qb 
[SCFH]

Ausgang Im-
pulswert 
[pul/ft3]

Q Q E200
DE 16N25 70,62 882,77 14,2
DE 25N25 88,28 1412,4 14,2
DE 40N25 116,53 2295,2 14,2
DE 40N40 176,55 2295,2 7,1
DE 65W50 211,86 3531,1 7,1
DE 100W80 353,11 5649,7 5,3
DE 160W80 459,04 8827,7 5,3
DE 250W100 706,21 14124 5,3
DE 400W100 1129,9 22952 5,3
DE 400W150 1129,9 22952 5,3
DE 650W150 1765,5 35311 5,3
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Technische Daten

7 .3 Baumaße

7 .3 .1 DM [mm]

DM . .R

E200

E1

H1

H2
L1 L2

Typ DN Anschluss L1  
[mm]

L2  
[mm]

H1  
[mm]

H2  
[mm]

Gewicht  
kg

DM 10R25 25 Rp 1 185 240 115 44 2,1
DM 16R25 25 Rp 1 185 240 115 44 2,1
DM 25R25 25 Rp 1 185 240 115 44 2,1
DM 40R25 25 Rp 1 185 240 115 44 2,1
DM 40R40 40 Rp 1 1/2 126,5 190 150 52 2,5
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Technische Daten

DM . .Z

E200

E1

H1

H2

L1

Typ DN Anschluss L1  
[mm]

L2  
[mm]

H1  
[mm]

H2  
[mm]

Gewicht  
kg

DM 65Z50 50 50 60 - 150 52 1,6
DM 100Z80 80 80 120 - 150 75 4,5
DM 160Z80 80 80 120 - 150 75 4,5
DM 250Z100 100 100 150 - 165 80 6,5
DM 400Z100 100 100 150 - 165 80 6,5
DM 400Z150 150 150 180 - 190 110 11,2
DM 650Z150 150 150 180 - 190 110 11,2
DM 1000Z150 150 150 180 - 190 110 11,2
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Technische Daten

7 .3 .2 DM [inch]

DM . .N

E200

E1

H1

H2
L1 L2

Typ DN Anschluss L1  
[inch]

L2  
[inch]

H1  
[inch]

H2  
[inch]

Gewicht  
lbs

DM 16TN25-120 25 1 NPT 7,28 9,45 4,53 1,73 4,6
DM 25TN25-120 25 1 NPT 7,28 9,45 4,53 1,73 4,6
DM 40TN25-120 25 1 NPT 7,28 9,45 4,53 1,73 4,6
DM 40TN40-120 40 1 ½ NPT 5 7,48 5,91 2,05 5,5
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Technische Daten

DM . .W

E200

E1

H1

H2

L1

Typ DN Anschluss L1  
[inch]

L2  
[inch]

H1  
[inch]

H2  
[inch]

Gewicht  
lbs

DM 65TW50-120 50 2 FLG 2,36 - 5,91 2,05 3,5
DM 100TW80-120 80 3 FLG 4,72 - 5,91 2,95 10
DM 160TW80-120 80 3 FLG 4,72 - 5,91 2,95 10
DM 250TW100-120 100 4 FLG 5,91 - 6,5 3,15 14,3
DM 400TW100-120 100 4 FLG 5,91 - 6,5 3,15 14,3
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Technische Daten

7 .3 .3 DE [mm]

DE . .R

E200

H1

H2
L1 L2

Typ DN Anschluss L1  
[mm]

L2  
[mm]

H1  
[mm]

H2  
[mm]

Gewicht  
kg

DE 10R25 25 Rp 1 185 240 140 44 2,1
DE 16R25 25 Rp 1 185 240 140 44 2,1
DE 25R25 25 Rp 1 185 240 140 44 2,1
DE 40R25 25 Rp 1 185 240 140 44 2,1
DE 40R40 40 Rp 1 ½ 126,5 190 175 52 2,5
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Technische Daten

DE . .Z

E200

H1

H2

L1

Typ DN Anschluss L1  
[mm]

L2  
[mm]

H1  
[mm]

H2  
[mm]

Gewicht  
kg

DE 65Z50 50 50 60 - 175 52 1,6
DE 100Z80 80 80 120 - 175 75 4,5
DE 160Z80 80 80 120 - 175 75 4,5
DE 250Z100 100 100 150 - 190 80 6,5
DE 400Z100 100 100 150 - 190 80 6,5
DE 400Z150 150 150 180 - 215 110 11,2
DE 650Z150 150 150 180 - 215 110 11,2
DE 1000Z150 150 150 180 - 215 110 11,2



DM, DE · Edition 03.21 · DE 25

Technische Daten

7 .3 .4 DE [inch]

DE . .N

E200

H1

H2
L1 L2

Typ DN Anschluss L1  
[inch]

L2  
[inch]

H1  
[inch]

H2  
[inch]

Gewicht  
lbs

DE 16TN25-120 25 1 NPT 7,28 9,45 5,5 1,73 4,6
DE 25TN25-120 25 1 NPT 7,28 9,45 5,5 1,73 4,6
DE 40TN25-120 25 1 NPT 7,28 9,45 5,5 1,73 4,6
DE 40TN40-120 40 1 1/2 NPT 5 7,48 6,9 2,05 5,5
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Technische Daten

DE . .W

E200

H1

H2

L1

Typ DN Anschluss L1  
[inch]

L2  
[inch]

H1  
[inch]

H2  
[inch]

Gewicht  
lbs

DE 65TW50-120 50 2 FLG 2,36 - 6,9 2,05 3,5
DE 100TW80-120 80 3 FLG 4,72 - 6,9 2,95 10
DE 160TW80-120 80 3 FLG 4,72 - 6,9 2,95 10
DE 250TW100-120 100 4 FLG 5,91 - 6,9 3,15 14,3
DE 400TW100-120 100 4 FLG 5,91 - 6,9 3,15 14,3
DE 400TW150-120 150 6 FLG 7,1 - 8,46 4,33 24,6
DE 650TW150-120 150 6 FLG 7,1 - 8,46 4,33 24,6
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Das Produktspektrum von Honeywell Thermal Solutions umfasst Ho-
neywell Combustion Safety, Eclipse, Exothermics, Hauck, Kromschröder 
und Maxon. Um mehr über unsere Produkte zu erfahren, besuchen Sie 
ThermalSolutions.honeywell.com oder kontaktieren Sie Ihren Honeywell-
Vertriebsingenieur. 
Elster GmbH  
Strotheweg 1, D-49504 Lotte  
T +49 541 1214-0 
hts.lotte@honeywell.com  
www.kromschroeder.com 

Für weitere Informationen

© 2020 Elster GmbH 

Technische Änderungen, die dem 
Fortschritt dienen, vorbehalten.
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